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Wir sehen, dass ein Großteil der Schäden, der Kindern und Erwachsenen zugefügt wird, von 
Impfungen stammt, aber nicht aus Gründen die allgemein verbreitet sind. Die Hauptschuld wird meist 

den Impfstoff Herstellern zugeschoben – vom Quecksilber, welches in 
der Vergangenheit ein Bestandteil war -bis zur Art und Weise, wie sie 
hergestellt werden. 2008 fanden wir den Beweis, dass in Impfstoffen 
wieder Quecksilber enthalten ist. Hier hilft das Mittel Thimerosal 
Containing Vaccination Antidote, welches wir schon vor längerer Zeit 
entwickelt haben. Aluminum Hydroxide ist der neueste Impfstoffzusatz. 

Es gibt sicherlich Verbesserungsmöglichkeiten der Herstellungsstandards, aber das ist nicht das 
grundlegende Problem. (Nein, wir werden nicht von den Herstellern für diese Aussagen bezahlt).  
 
 Die Wissenschaft scheint einen Denkfehler zu machen, wenn es um die Art und Weise geht, 
wie das Immunsystem funktioniert. Von Impfungen wird erwartet, dass sie auf B-Zellen Lymphozyten 
(Immunzellen, die in den Knochen hergestellt werden) einwirken, 
um eine erste Immunität im Kind zu erzeugen. Wie man in Merck’s 
Manual (die aktuelle „Bibel“ der Schulmedizin) auf Seite 1012 
(Ausgabe von 1999) lesen kann: „ ….Machen die B Zellen 5–15% 
der Blutlymphozyten aus und sind morphologisch, nicht von T 
Zellen (Immunzellen die durch die Thymusdrüse produziert werden) 
zu unterscheiden.“ Nach aktuellen wissenschaftlichen 
Erkenntnissen fängt die Thymusdrüse erst nach dem zweiten 
Lebensjahr an, sich gut zu entwickeln. Deshalb bekommen Kinder 
auch, soweit das möglich ist, ihre Impfungen vor der Vollendung des zweiten Lebensalters. Wir haben 
beobachtet, dass die Thymusdrüse sehr wohl ein Teil des Immunprozesses ist und, dass sie auch ein 
Teil des Prozesses ist, der auf Impfungen reagiert.  
  

 Es wäre nicht korrekt, 
festzustellen, dass die Thymusdrüse alle 
Kindheitserkrankungen in sich trägt. 
Sowie die Thymusdrüse sich entwickelt und 
anfängt, Immunzellen herzustellen, tragen 
diese Zellen genau die Krankheiten in sich, 
wofür die Impfungen entwickelt wurden.  
 Wir müssen uns fragen, warum nur 
manche Kinder offensichtlich unter 
Impfschäden leiden, und andere nicht. 
Wenn die Mutter bei ihrer Geburt eine 
schwache Thymusdrüse hatte, ist das 
Kind gefährdet. Die Kinder mit schwachen 
Thymusdrüsen sind diejenigen, die 
autistisch werden. Es kann auch sein, dass 
sich die Krankheiten, die in der 
Thymusdrüse sitzen, später zu einer 
Masern-Schwäche entwickeln, die das Kind 
später im Leben anfällig für Multiple 
Sklerose macht. Ein Kind mit angeborener 
Schwäche für Röteln und Masern wird 
später ein Kandidat für amyotrophe 
Lateralsklerose (ALS oder Lou Gehrig’s 
Disease). Das Lungenentzündungs - Virus 
wird auch in der Thymusdrüse getragen und 
die Kinder mit diesem Virus in ihrer 
Thymusdrüse werden früh eine 
Lungenentzündung entwickeln. 

 
 
  

Impfungen haben den Zweck, dem Körper eine leichte Infektion durch einen gefürchteten 
Erreger zuzufügen, so dass der Körper eine Überproduktion an Antikörpern einleitet und somit 
besser in der Lage ist, sich zu verteidigen, sollte der Erreger zu einem späteren Zeitpunkt 
tatsächlich auftauchen. 
 

 

 IMPFSTOFFHERSTELLER 

 

 

Thymusdrüse 



Healers Who Share                                                                                    Impfungen 

Juni 2014  Forschungsnotizen                                               Seite 2 von 7  
 

Diese Geschichte geht mit demselben Leitmotiv weiter ad nauseam. Die gefährdete 
Thymusdrüse ist die Grundlage für solche Schäden. Aus der Unkenntnis der Schulmedizin heraus, 
über die wichtige Rolle der Thymusdrüse im Immunsystem, opfern Impfungen diese ‚immun-
gefährdeten’ Kinder. 
 

Trotz der lauten Stimmen von Eltern, die die Auswirkungen der 
Impfschäden miterleben, besteht das ‚Zentrum für die Kontrolle von 
Krankheiten’ (Centre for Disease Control, USA) immer noch darauf, dass 
Gehirngeschädigten Kindern durch Impfungen keine Schäden zugefügt 
wurden. Wenn Sie Eltern sind, denen definitiv Unterschiede im Verhalten 
ihrer Kinder vor und nach der Impfung aufgefallen sind, beginnt Ihr Blut bei 
solchen Aussagen zu kochen. Nur weil das ‚Zentrum für die Kontrolle von 
Krankheiten’ keinen Zusammenhang finden kann, heißt das nicht, dass 

keiner existiert. 2008 offenbarte ein Wissenschafter der CDC im Fernsehen, dass es einige Kinder 
gebe, deren Konstitution sie für Impfprobleme anfällig mache. Wir haben von einigen Quellen gehört, 
dass eine einzige Baby-Tylenol (Schmerzmittel), einen Tag vor der Impfung eingenommen, Autismus 
vermeiden soll. 

 
Wir müssen einige faktische Zusammenhänge über das Immunsystem und Impfungen 

erstellen. Nach Impfungen ist die Rate von Autismus sehr hoch. Bevor man mit dem Impfen begann, 
kannten wir diese Krankheit nicht (obwohl man auch denken könnte, dass diese Krankheit vor dem 
Beginn von Impfungen nur nicht diagnostiziert wurde). Dennoch hatte Japan z.B. keinerlei Impfungen, 
bis die Alliierten diese dem Land nach dem Zweiten Weltkrieg aufzwangen. Ein paar Jahre später 
wurde in Japan der erste Ableger der Gesellschaft für Autismus gegründet. Dort gab es diese 
Krankheit vor dem Impfzeitalter auch nicht. 

 
 Man hält es Impfungen zugute, dass sie Epidemien eingedämmt haben und es wird 
angenommen, dass die Pockenkrankheit durch diese Methode jetzt weltweit ausgerottet ist. 
Anerkennung sollte da gezeigt werden, wo sie fällig ist. Wenn man jedoch mit Beschäftigten im 
Gesundheitsbereich spricht, fallen merkwürdige Korrelationen auf. In Gebieten, wo eine Epidemie 
durch Massenimpfungen eingedämmt werden konnte, treten in den fünf darauf folgenden Jahren eine 
Unmenge anderer Krankheiten auf. 
 
 Die ganze Weltbevölkerung ist ein Beweis für größere Langlebigkeit. Dennoch, die Leute die 
länger leben, schlucken mehr Pillen, werden öfters operiert und überfordern Gesundheitssysteme in 
einem Land nach dem anderen. Sind wir wirklich gesünder, und leben wir länger weil wir gesünder 
sind? Oder leben wir länger, weil wir besseres Trinkwasser, bessere Abwassersysteme und höhere 
Standards im Umgang mit Lebensmitteln haben? 
 
 Die Erkenntnis kam für uns, als wir die Lösung für Alzheimer fanden. Wie bei Autismus liegt 
die Lösung in der Thymusdrüse. Kurz gesagt, uns wurde klar, dass Alzheimer im Wesentlichen 
Erwachsenenautismus ist. 
  
 Obduktionen zeigen, dass die Thymusdrüse erst ab dem 2. Lebensjahr beginnt, sich merklich 
zu entwickeln. Sie wächst mit dem Rest vom Körper bis zur Pubertät (ungefähr 12 oder 13) und fängt 
dann an, abzubauen. Haben Sie mal überlegt, ob es einen Grund gibt, warum Kinder in der Pubertät 
verrückt spielen? Die Thymusdrüse verfällt weiter bis zum 50. Lebensjahr, wo sie dann als wertlose, 
fettige und faserige Drüse angesehen wird, die nicht einmal mehr eine Operation wert ist (ausser bei 
Myasthenia Gravis / Erb-Goldflam-Syndrom). 
 
 Wir sehen die Thymusdrüse als den Schlüssel zum Immunsystem. Während sie in ihrer 
Leistung nachlässt, ist es, als ob wir an ein Stück Dynamit gefesselt wären, das langsam explodiert. 
Kennen Sie den Spruch „Ab 50 geht’s mit der Gesundheit bergab?“ Leider trifft das für den Großteil 
der Bevölkerung zu. Wegen den Miasmen, die wir in unserem genetischen Material geerbt haben und 
weil die Leistung  unserer Thymusdrüse abfällt. Wenn wir auf die 50 zugehen, haben sich die 
Schwächen, die durch die Impf-Auswirkungen auf die Thymusdrüse noch verstärkt wurden, weiter 
verschlimmert. Daran ist niemand Schuld. Es ist nicht die Schuld unserer Mutter. Es ist nicht die 
Schuld der Impfstoff Hersteller. Es trägt auch nicht die Schulmedizin für ihre Unwissenheit die Schuld. 
Impfungen haben uns geradezu die Achillessehne der Menschheit gezeigt. 
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Wenn Sie die Grafiken entschuldigen, 
möchten wir damit gerne betonen, dass wir auf eine 
Lösung abzielen. Mit den Mitteln haben wir ein 
ungewöhnliches Werkzeug, das es uns erlaubt, das 
rückgängig zu machen, was die heutige Schulmedizin 
für unmöglich hält. Die Information über die 
Thymusdrüse haben wir im „Umkehren“ der vorher 
genannten Krankheiten gefunden. Wir haben mit 
Mitteln wie Thymus Completion angefangen, für 
Leute die mit einer noch nicht voll entwickelten 
Thymusdrüse geboren werden. Thymus Depletion 
ist für Leute die mit einer sehr schwachen 
Thymusdrüse geboren werden. In Thymus Build 
haben wir die zwei Mittel kombiniert, für Leute mit 
beiden Voraussetzungen. 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

Wir haben ein Mittel entworfen, das Children’s Immunity 
heißt, um die Kindheits -  Krankheiten für den Rest ihres Lebens aus 
der Thymusdrüse verschwinden zu lassen. Unser Ziel ist es, 
Impfungen überflüssig zu machen. Informationen dieser Art 
machen nur langsam die Runde und treffen meist auf großen 
Widerstand, vor allem, wenn damit die Wissenschaft angezweifelt 
wird.  
 

 Wenn Sie sich fragen, warum die Regierung nicht erfreut an unsere Tür klopft, dann 
erinnern Sie sich daran, was auf dem Spiel steht. Die Wissenschaft, die Industrie und die 
Regierung bewegen sich auf unsicherem Boden. Wenn irgendeiner von ihnen sagen würde, 
dass diese Theorie korrekt ist, könnten sie verklagt werden. Diese Impfpolitik einen Fehler zu 
nennen, würde umwerfende Kosten mit sich bringen. 
 
 Schauen Sie, was mit den Amalgamfällen passiert (oder nicht passiert) ist. Die 
Klagen waren so zahlreich, dass die meisten Produzenten außergerichtliche Vereinbarungen 
trafen und die Produktion von Amalgam-material stoppten. Zahnärzte müssen es in ihren 
Praxen wie Sondermüll behandeln – dasselbe Material, mit dem sie Zähne füllen. Die 
Assoziation mit Multiple Skleroseartigen Symptomen ist so hoch, dass  Amalgam, in 
dutzenden von Büchern, als mögliche Ursache, an erster Stelle stehen. Trotzdem sagen die 
Regierung, die „Zahnindustrie“ und die Wissenschaft weiterhin, dass das Material offiziell 
okay ist. 
 
 Die Zugabe von Natriumfluorid ins Trinkwasser unterliegt einem Mandat. Es wurde 
der Zahnpasta beigefügt, bis die Federal Drug Agency (USA) vorschrieb, auf allen 
Produkten, die es enthielten, einen Giftmittelwarnhinweis aufzubringen. In vielen Studien 
wird Natriumfluorid mit Alzheimer und Demenz in Verbindung gebracht. Trotzdem sagen 
Industrie und Wissenschaftler immer noch, dass es offiziell okay ist. 
 

Im Jahr 2004 haben wir einen umfassenden Ansatz gefunden, um Schäden, die 
durchs Impfen entstanden sind, auszugleichen. Wir entwickelten ein Mittel mit Namen 
Spleen Enzyme Alteration – Vaccination Toxin Clean. Basierend auf anderen  

 

 



Healers Who Share                                                                                    Impfungen 

Juni 2014  Forschungsnotizen                                               Seite 4 von 7  
 
 
 

2004 haben wir herausgefunden, dass die Milz die Fähigkeit besitzt, Enzyme 
herzustellen, die eine Rolle in der Immunfunktion spielen. Wir haben herausgefunden, dass 
Impfungen die Thymusdrüse schädigen und damit die Fähigkeit, korrekte Makrophagen und 
Phagozyten zu bilden. Durch Impfungen entsteht ein Toxin. Wenn das Toxin wieder 
ausgeleitet ist,  kann die Thymusdrüse die Fähigkeit zur korrekten Immunfunktion wieder 
erlangen. Das Mittel enthält viele einzelne Bestandteile, die daher auch „verdünnter“ als in 
anderen Kombinationen sind. So braucht man hiervon oft mehr Flaschen als von anderen 
Mitteln, kann aber viele damit ersetzen. 

 
 
Wir haben entdeckt, dass Impfungen einen 

schwächenden Effekt auf unser gesamtes 
Immunsystem, ausgehend von  der Knochen-Ebene 
haben. Der Grippeimpfstoff und DPT Impfstoff kann T 
Lymphozyten in B Lymphozyten-Zerstörer umwandeln. 
Die Thymus Lymphozyten und die Knochen 
Lymphozyten (B Lymphozyten) machen einen großen 
Teil des Immunsystems aus. Das bedeutet, der 
Grippeimpfstoff und/oder der DPT Impfstoff startet eine 
autoimmune Erkrankung, die mindestens die Hälfte 
unseres Immunsystems zerstört.  

In anderen Worten: die B Lymphozyten sind 
dazu  bestimmt, Krankheitserreger und andere Antigene 
(Bösewichter) zu zerstören. Nach der  Grippeimpfung 
zeigt sich, dass die B Lymphozyten die Zerstörung in 
das, was die Wissenschaft den 
Haupthistokompatibilitätskomplex (MHC) nennt, nicht 
durchführen können. MHC ruft Antigen Fragmente 
hervor, wodurch die  Leukozyten (weiße 
Blutkörperchen) ihre Rolle im Immunsystem 
aufnehmen. Infolgedessen hat die Person, die unter 
dieser Krankheit leidet, häufig eine chronisch niedrige 
Anzahl an Leukozyten nach  einer Grippeimpfung 
und/oder DPT Impfung. Wenn der Körper ein Lymphom 
oder eine Blutkrankheit entwickelt, ist es ihm dann 
durch die niedrige Anzahl von Leukozyten nicht 
möglich, sich zu verteidigen. Der Verlauf der Blut- oder 
Lymphom Erkrankung wird gefährlicher. Medizinische 
Tests zeigen oftmals sogar eine niedrige Anzahl weißer 
Blutkörperchen und niedrige Blutwerte nachdem die 
Bluterkrankung/das Lymphom behandelt wurde.  

Nach dem Standpunkt der Healers Who Share, 
liegt die Lösung in der Einnahme von Vaccine DPT 
und/oder Vaccine Influenza. Ein noch umfassenderes 
Mittel ist Spleen Enzyme Alteration Vaccination 
Toxin Clean. Tests zeigen, dass die Anzahl der 
Leukozyten um 50% am Ende der Einnahme des Mittels 
steigen und nach 6 Monaten um weitere 30-50%. 
Andere Blutwerte verbessern sich ebenfalls 6 Monate 
nach der Einnahme der Mittel. Zusätzlich fördert das 
Mittel Bone Mineral Enabler die Fähigkeit der  
Blutkörpererneuerung in den Knochen. 

 
 
 

Zusammenfassung der Mittel 
(mit ungef.  Anzahl der benötigten 
Megabottles) 

             
Aluminum Hydroxide  1-5 
Children´s Immunity  1-3                
Spleen Enzyme Alteration 
       Vaccination Toxin Clean 3-5 
Thimersal-Containing 
      Vaccination Antidote  2-4 
Thyroid Vaccination Disease #1 3-4 
Thyroid Vaccination Disease #2 3-4 
Thyroid Vaccination Disease #3 3-4 
Thymus Build   2-6 
Thymus Completion  2-4 
Thymus Depletion  2-4 
Vaccine Anthrax   1-2 
Vaccine Chicken Pox  1-2 
Vaccine Diphtheria  1-2 
Vaccine Diphtheria/Pertussis/ 
        Tetanus   1-2 
Vaccine Haemophilus 
      Influenza Type B  1-2 
Vaccine Hepatitis  1-2 
Vaccine Hepatitis C  1-2 
Vaccine HPV   1-2 
Vaccine Influenza  1-2 
Vaccine Malaria   1-2 
Vaccine Measles   1-2 
Vaccine Measles/Mumps/ 
         Ribella   1-2 
Vaccine Mumps   1-2 
Vaccine Pneumonia  1-2 
Vaccine Pertussis  1-2 
Vaccine Polio   1-2 
Vaccine Rabies   1-2 
Vaccine Ribella   1-2 
Vaccine Smallpox  1-2 
Vaccine Tetanus   1-2 
Vaccine Tuberculosis  1-2 
Vaccine Thyroid – Adult  1-2 
Vaccine Thyroid – Child  1-2 
Vaccine Yellow Fever  1-2 
Vaccination Brain Paralysis 1-2 
Vaccination Brain Bridge  1-2 
Vaccination Fungus    1 
Vaccination Hypothalamus 
         Block   1-2 
Vaccination Nerves & Weight 2-3 
Will Strong   3-4 
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Viele Kinder werden mit einer schwachen Thymusdrüse geboren, da die 

Thymusdrüse der Mutter schwach ist (oft aufgrund Impfungen). Wir entwickelten Thymus 
Completion und Thymus Depletion, um der Thymusdrüse zu ihrer natürlichen Stärke zu 
verhelfen. Für beide Probleme zusammen gibt es das Mittel Thymus Build, es enthält die 
Gegenschwingung der zwei Mittel, in einem zusammengefasst. Es ist gut möglich, dass die 
Mutter letzteres Mittel benötigt. 

 
Die Auswirkungen auf die Schilddrüse scheinen ebenso heftig zu sein. Hierfür gibt es 

jetzt die Mittel Thyroid Vaccination Disease #1, Thyroid Vaccination Disease #2 und 
Thyroid Vaccination Disease #3. Für die Schilddrüse als unser Willenszentrum gibt es das 
Mittel Will Strong, ein weiteres Mittel für eine vorhandene Schädigung. 

 
 Über die Jahre hinweg haben wir eine ganze Reihe Mittel für spezifische Impfungen 
gefunden. Sie sind rechts aufgeführt. Ein Arzt berichtete, dass die DPT-Impfung für eine 
Schädigung des Corpus Callosums verantwortlich ist, mit der Folge einer starken 
Einschränkung von Gehör und Sehkraft. Mit dem Mittel Diphtheria/Pertusis/Tetanus (DPT) 
haben wir hier gute Ergebnisse erzielt. 
 
  Im ‚Kinderkram’ Material werden Sie von Mitteln lesen, die gemacht wurden, um 
bestimmte Kindheitszustände (nicht nur Krankheiten, auch angeborene und erworbene 
„Defekte“) rückgängig zu machen. Viele fingen mit Impfungen an, aber es können nicht alle 
auf Impfungen zurückgeführt werden. Wir behaupten nicht, dass alle Krankheiten im 
Kindesalter von Impfungen kommen. Impfungen schwächen seit Generationen die 
Thymusdrüse, und wir werden wahrscheinlich nie wissen, wie viele Impfungen unsere 
Vorfahren geschwächt haben. Eine Studie aus Schweden fand heraus, dass ungefähr die 
Hälfte autistischer Kinder keine Impfungen bekommen hatten. Es gab keine Information über 
die Impfungen der Eltern oder Großeltern.  
 
 Nachfolgend finden Sie eine Checkliste der Mittel, die wir zum Thema Impfschäden 
benutzen. Einige stehen im Zusammenhang mit bestimmten Krankheitsbildern. In den 
anderen „Kinderkram“-Kapiteln finden Sie noch weitere spezielle Mittel. 
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                                                Checkliste für Impfungen 
In jedem Fall auch auf PKU testen 

(Siehe auch separates Material über Phenylketonurie) 

 
Diphterie/Keuchhusten/Tetanus – Gehirn  
  
A Hypophyse 

 Vaccination Hypothalamus Block 
 Vaccination Brain Paralysis 
 Learning Spark 
 Pituitary Cloak 
 Pituitary Film 
 TB Enzymes 
 

B Dorsomedialer Hypothalamuskern 
 Vaccination Hypothalamus Block 
 Vaccination Diptheria/Pertussis/Tetanus 
 Areno Virus 
 

C CORPUS CALLOSUM 
 Left/Right Brain Connection 
 Vaccination Brain Bridge 
 Aspartame Antidote 
 

D TOXINE 
 Vaccine Diphtheria 
 Vaccine Pertussis 
 Vaccine Tetanus 

 
MMR – Mandeln und Lymphsystem 

 
A. MANDELN 

 Vaccine Masern/Mumps/Röteln 
 Measles Endocrine 
 Mumps Endocrine 
 Rubella Residue 
 Carcinoma Tonsils (mit einem Retrovirus) 
 TB Enzymes 
 

B. LYMPHE 
 TB Enzymes 
 Lympho Carcinoma (mit Retrovirus) 
 Lympho Sarcoma (mit Retrovirus) 
 

C TOXINS 
 Vaccine Measles 
 Vaccine Mumps 
 Vaccine Rubella 

 
POLIO (Spritze oder Schluckimpfung) - Zerebellum und ZNS 

 
A. ZEREBELLUM 

 Polio Carcinoma (mit RV Polio) 
 Teeth Polio 
 TB Enzymes 
 

B.    Zentrales Nerven System (ZNS)       
 Polio Encephalitis    
 Polio Virus      
 
 
 Polioclastic Virus    
 Polio Pneumonia 
 TB Nerves 
 TB Spine 
 

C TOXINE 
 Vaccine Polio 

ZUSAMMENFASSUNG    DER 
MITTEL 

(mit ungefährer Anzahl der benötigten  
Megabottles für Kinder) 

    
Areno Virus     1 
Aspartame Antidote  2-9 
Carcinoma Tonsils  2-3 
Learning Spark   3-7 
Lead Antidote   2-8 
Left/Right Brain Connection 3-6 
Lympho Complex  4-6  
Measles Endocrine  1-2 
Measles Malaise   1-2 
Mumps Endocrine  1-2 
Pituitary Cloak   1-2 
Pituitary Film   1-2 
Polio Carcinoma   2-4 
Polio Encephalitis  1-2 
Polio Virus   1-2 
Polioclastic Virus  1-2 
Polio Pneumonia  1-2 
Rubella Malaise   1-2 
Rubella Residue   1-2 
Spleen Enzyme Alteration 
   Vaccination Toxin Clean 3-5 
TB Enzymes   1-3 
TB Nerves   1-3 
TB Spine   1-3 
Teeth Polio   1-3 
Teeth Tuberculosis  1-3 
Thimersal-Containing 
       Vaccination Antidote  2-4 
Vaccine Diphtheria/Pertussis/ 
     Tetanus   1-2 
Vaccine Measles/Mumps/ 
      Rubella   1-2 
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ZUSAMMENFASSUNG 

 
 

(1) Trotz der Proteste der Regierungen gibt es einen Zusammenhang 
zwischen Impfungen und Gesundheitsproblemen. Zusätzlich zu den 
Gehirnschäden in der Kindheit gibt es weitere Impfschäden, die sich erst 
später entwickeln.  

(2) Kindheitserkrankungen werden in der Thymusdrüse festgehalten und 
‘reiten’ auf T Zellen Lymphozyten, die Infektionen attackieren. Kinder 
werden für die gleichen Krankheiten anfällig, weil sie sie alle in der 
Thymusdrüse tragen. Wir alle, als Erwachsene, tragen diese Krankheiten 
in unseren Thymusdrüsen für eine zweite Runde von 
Gesundheitsbeschwerden später im Leben. 

(3) Obwohl man annimmt, dass die Thymusdrüse über das Kindesalter hinaus 
nur noch ein wertloser Anhang ist, besitzt sie doch einen viel größeren 
Wert. Es lohnt sich, sie zu retten und ihren Verfall rückgängig zu machen, 
um unser Immunsystem wieder aufzubauen.  

(4) T Zellen Lymphozyten kommen von den Knochen und reifen im Thymus 
aus. Zahninfektionen (die in die Knochen wandern) und 
Knocheninfektionen sind der erste Ansatz für eine Verbesserung.  Ein 
infizierter Ausgangspunkt kann keine gesunden Stammzellen 
hervorbringen. Siehe auch das Material „Die Fundamentalen Vier“ für 
Mittel, die Zahn- und Knocheninfektionen (und Osteoporose, Osteopenie, 
Osteoclastpenie, Rheuma, etc.) rückgängig machen.  

(5) Erwarten Sie nicht, dass die Regierung, die Schulmedizin oder viele 
Wissenschaftler das „Impfschaden” Konzept unterschreiben. Erwarten Sie 
auch nicht, dass selbige Gruppierung das Konzept „Wert der 
Thymusdrüse” unterschreibt. Warten Sie nicht länger, um Ihre Gesundheit 
zurück zu erlangen. 

(6) Halten sie Ausschau nach unserer “Star Remedy” Serie. Sie basiert auf der 
Thymusdrüse und all den Geheimnissen über im Alter auftretende 
Gesundheitsprobleme, die sie in sich birgt.  

(7) Eines Tages wird unser jetziges Impfprogramm als eine ähnlich  
fehlerhafte Theorie angesehen werden, wie der im 17. Jahrhundert 
beliebte Aderlass. George Washington wurde auf dem Krankenlager durch 
diese Theorie umgebracht. Sieben Ärzte konnten nicht herausfinden was 
ihn krank machte. Doch jeder von ihnen schloss sich der Wahrheit des 
Tages an, das alles durch den Aderlass geheilt werden konnte. Jeder 
nahm von Präsident Washingtons Blut. Auf seinem Sterbebett sagte 
George Washington, dass ihn der Aderlass umgebracht hat. Nur weil eine 
Idee allgemein anerkannt ist, heißt es nicht, dass sie richtig ist.  

 
 
 
 


